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An die Eltern.
von Kinder/n in Kindertageseinrichtungen

Elternbeitrag für den Besuch lhres Kindes/lhrer Kinder in einer
Kindertageseinrichtung des Kreises Steinfurt

Sehr geehrte Eltern,

lhr/e Kind/er besuchUbesuchen eine Kindertageseinrichtung des Kreises Steinfurt.

Das Land Nordrhein-Westfalen, die Kreise und Städte sowie die Träger der
Einrichtungen finanzieren die Tageseinrichtungen für Kinder. Die Kosten erfordern
einen erheblichen Einsatz von Steuermitteln. Deshalb ist es erforderlich.
Elternbeiträge zu erheben.

Nach dem Gesetz zur frühen Bildung und Förderung von Kindern (KiBiz) i. V. m. der
Elternbeikagssatzung des Kreises Steinfurt haben die Eltern entsprechend ihrer
wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit Beiträge zu den Jahresbetriebskosten zu leisten.
Das Verfahren zur Festsetzung und die Höhe der Elternbeiträge hat der Kreis Steinfurt
in seiner Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen in Kindertageseinrichtungen
und für die lnanspruchnahme von Kindertagespflege geregelt. Weitere lnformationen
hierzu entnehmen Sie bitte dem beigefügten iilerkblatt. Der Kreis Steinfurt hat die
Städte und Gemeinden beauftragl, die Elternbeiträge im Namen des Kreises
festzusetzen.

Der Beitrag richtet sich nach dem Bruttojahreseinkommen der Eltern bzw. des
Elternteils, bei dem das Kind lebt. Weitere Hinweise finden Sie im dem beiliegenden
l\.4erkblatt,,Elternbeiträ9e".

Um den Elternbeitrag berechnen zu können, benötige ich von lhnen die anhängende
,,Verbindliche Erklärung zum Elterneinkommen " vollständig ausgefüllt und
unterschrieben. Bitte schicken Sie mir diese innerhalb von vier Wochen nach
Erhalt zurück.
Ohne Angabe zu lhrer Einkommenshöhe wird der höchste Elternbeitrag festgesetzt.
Der Elternbeitrag für einen Platz in einer Kindertageseinrichtung mit einer
Betreuungszeit von z.B. 35 Stunden pro Woche beträgt zurzeit 504,00 €.

Wichtiq: Die,,Verbindliche Erklärung
abzugeben !

zum Elterneinkommen " ist iährlich

Wenn Sie Fragen haben, melden Sie sich gerne bei mir.

Gemeinde lotte
Westerkappelner Straße 19

49504 Lotte

Tel. 05404 889-0

Fax: 05404 889-50

info@lotte.de I www lotte.de

Besuchsaeiten

Mo. 08:30 - 12:30 Uhr

0o. 08r30 - 12:30 Uhr

5owie 14:30 - 17130 Uhr

und nach Vereinbarung

Lotte,
Man 2024

Sachbearbeiterin

Frau Röhlke

Allg. S cherheit und ordnung,

Soziales

Zimmer: 10

Durchwahl-Tel.:-828
roehlke@lotte.de

vertetun8sweise:

Frau Dröge / Frau Köhne

Allg. Sicherheat und OrdnunE,

Soziales

Zimmer: 10

OurchwahlTel.: -27 oder 20

droege@lotte.de
koehne@lotte.de

Anlagen
- Merkblatt,,Elternbeiträge"
- Hinweise zum Datenschutz
- ,Verbindliche Erklärung zum

Elterneinkommen" inkl.
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Merkblatt

Elternbeiträge zur
Kindertagesbetreuung

Dieses Merkblatt sotl lhnen einen Überbtick rlber die Re-

getungen zur Erhebung der Ellernbeiträge im Rahmen von
Kindertagespflege gem. § 23 Achtes Buch Soziatgesetzbuch
(SGB Vlll) sowie m Rahmen der lnanspruchnahme eines
Ptatzes in einer Kindertägeseinrichtung im Kreis Steinfurt
ve rschaffen.

l. Wer muss einen Elternbeitrag zahlen?

Lebt das Kind mit beiden Etternteiten zusammen, so sind
die gesamten Einkünfte beider Elternteile maßgebend.
Lebt das Kind bei nur einem ElternteiL, so sind auch nur
dess€n Einkunfte maßgebend. Beitragspflichtig 5ind die
Ettern oder diesen rechtlich gleichgestellten Personen.
Lebt das Kind bei Pflegeeltern, so treten diese an die
Stelle der ELtern, wenn lhnen der steuerliche Kinder'
freibetraS gewährt oder das Kindergetd gezahlt wird.
Pflegeettern (Votlzeitpflege) sind von der Zahtung eines
ElternbeitraSs befreit.

2. Für welchen Zeitraum ist der Elternbeitrag zu
zahIen?

Grundsätzlich ist der Etternbeitrag für ;eden votten
Monat zu zahten, in dem der Betreuungsptatz fr.lr

lhr Klnd vertragtich zur Verfügung gestelLt wird. Der
Etternbeitrag wird unabhängig von der tatsächtichen
Betreuung für die Bereltstetlung des Platzes erhoben.

3. Berechnung des Elterneinkommens

Die Höhe des Kostenbeitrags richtet sich nach dem Jah-
resbruttoeinkommen. Maßgebtich ist das Kalenderjahr,
in dem Sie den Kostenbeitrag entrichten müssen. Für

atle Einkommensarten gitt: Angerechnet wird die Sum-
me der positiven Einkünfte im Sinne des § 2 Abs. 1 Ein'
kommensteuergesetz (fStC). fin Ausgteich mit Vertus'
ten aus anderen Einkommensarten und mit Verlusten
des zusammen verantagten Ehegatten ist nicht zutässi8.

Wie b€rechn€t sich das Einkommen
bei Nichtselbständigen?

Zu Einkünften aus nichtselbständiger Arbeit gehören
Gehälter, Löhne, Gratifikationen, Tantiemen und andere
Bezüge oder Vorteile, die für eine Beschäftigung im öf-
fentlichen oder privaten Dienst gewährt werden. Zu den

Einkrinften zähten insbesondere das monattiche Brutto-
gehalt inkt. Zuschlä8en (2.8. für Überstunden), versor"
gungsbezüge, vermögenswirksame Leistung€n, Provisi-
onen und einmalige oder {aufende ZahLungen, wie z. B.

Jugendamt

Urlaubs- und Weihnachtsgeld. Von den Einnahmen aus
nichtselbständiger Arbeit ist ein Arbeitnehmer-Pausch-
betrag in Höhe von 1.?30 € abzuziehen, wenn nicht hö-
here Werbungskosten nachgewiesen werden. Bei Rente-
neinnahmen kann ein Pauschbetrag fü r Werbu ngskosten
von 102 € abgezogen werden. Bei steuerfreien Einkünf-
ten werden keine Werbungskosten abgezogen.

bei Selbständigen?

Einkünfte sind bei Land- und Forstwirtschaft, Gewerbe-
betrieb und setbständigerArbeit der Gewinn, bei den an-
deren Einkunftsarten nach § 2 Abs. 1 EStG die Bruttoein-
nahmen abzüglich der Werbungskosten. Ats Nachweis
dient der Einkommenssteuerbescheid des Finanzamtes.

bei Beamten und Mandatsträgern?

Bei Beamten oder Personen, die aufgrund ihres Beschäf-
tigungs- oder Mandatsverhältnisses einen Attersversor-
gungsanspruch haben, ohne entsprechende Beiträge zur
Altersversorgung zu leisten, wird dem Einkommen ein
Zuschlag von 10 % hinzugerechnet. Mit dieser RegelunS

soLlen die Bruttoeinkünfte von Beamten und Angestelt-
ten vergleichbar gemacht werden.

Wichtig: Steuerfreie Einkünfte, UnterhattsLeistungen
für die Beitragspflichtigen und das Kind, frjr das der
EtternbeitraS gezahtt wird, sowie Getdteistungen die dem
Zweck der Kinderbetreuung dienen, sind hinzuzurechnen.
Auch Einkünfte aus geringfügiger Tätigkeit - sog. Miniiobs
- sind äts Einkommen anzurechnen.

Was kann vom Einkommen abgezogen werden?

. Nachgewiesene Werbungskosten; ohne Nachweis
wird der Pauschbetrag in Höhe von 1.230 € abgezo-
gen, bei E,nkünften aus ger,ngfuBiger Besc"a'tiBr,.g
(sog. Minrlobs) kann die Werbungskostenpauschale
nicht abgezogen werden

' Kinderfreibeträge und Freibeträge für Betreuung, Er-

ziehung und AusbiLdung ab dem dritten Kind

. Kinderbetreuungskosten werden ats Sonderausga'
ben berücksichtigt

Geben 5ie bitte lhre Kinder an, für die Kindergeld ge-

zahlt, bzw. für die ein Kinderfreibetrag berücksichtigt
wird. GrundsätzLich werden nur die Kinder berücksich-
tigt, die mit den Freibeträgen in lhren Gehaltsnachwei'
sen eingetragen sind.
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4. Festsetzung des Elternbeitrags

FLl. die Festsetzung des Elre.nbeitrages erhalten Sre

von lhrer Fachberatung (('"dertagespflege) oder von
lhrer Stadt/Gemeinde eine Verbindliche Erklärung zum
Elterneinkommen. Bitte fütlen 5ie diese vollständig aus
und reichen sie innerhatb von vier Wochen unterschrie-
ben bei lhrer Stadt/Gemeinde oder für den Eereich der
Kindertagespftege beim lugendamt des Kreises Steinfurt
ein. Mithitfe einer Berechnungstabette in der Erktärung
ermitteLn 5ie selbständiS lhr Einkommen und stufen sich
in die entsprechende Einkommensstufe ein.

Die Festsetzung des Elternbeitrags erfolgt vorläufig und
wird nach Ablaufder Betreuung bzw. nach Ab{aufder Ka-

Lenderjahre, in denen ihr Kind betreut wurde, endgülti8,
unter Vortage lhrer Einkommensnachweise (i. d. R. der
Steuerbescheid und die Dezember'Abrechnung des Ka-

lenderjahres) festgesetzt. Es kann daher im Nachgang zu

einer Nach- oder Rückzahlung kommen.

Meine Einkünfte häben sich im Vergleich zu den An-
gaben in der Verbindlichen Erklärung zum Einkom-
men verändert- Was muss ich tun?

Melden Sie sich bei der StetLe, die lhren Elternbeitrag fest'
gesetzt hat. Nach Vortage entsprechender Einkommens-
unterlagen kann der EtternbeitraS angepasst werden.

Mus5 ich Beiträge zahlen, wenn ich Leistungen
zur Sicherung des Lebensunterhalts nach dem
SGB ll, SGB Xll, Leistungen nach dem
Asylbewerberteistungsg€setz, Wohngetd/Wohn-
geld-Ptus oder Kinderzuschtag beziehe?

Sotlten Sie eine der aufgefuhrten LeistL-Lngen bezrehen,
w rd frr die Dauer des Bezugs d eser Le stungen kein
Elternbeitrag erhoben.

wöchentliche BetreuunSszeiten

Es ist jedoch erforderlich, dass 5ie dies in der Verbind-
Iichen Erktärung angeben und durch Vorlage des votl-
5tändiSen Bewiltigungsbescheides nachweisen.

Kann mir dcr E[ternbeitrag erlassen werden?

AufAntrag werden die Elternbeiträ8e ganz oder teitwei-
se erlassen, wenn lhnen und dem Kind die Belastung
nicht zuzumuten ist. Ob die Belastung zumutbar ist, wird
mit Hitfe der sozialhitferechtlichen Bestimmungen fest-
gestetlt. Den Antrag auf Erlass oder Ermäßigung des El'
ternbeitrages können 5ie stellen, sobald lhnen ein Fest'
setzun8sbescheid vorliegt. Den entsprechenden Antrag
erhalten Sie Liber lhre Gemeinde-, Stadt- oder Kreisver
waltung. Wenn der Antrag auf Ertass oder Ermäßigung
erst nach Rechtskraft des Kostenfestsetzungsbeschei-
des gestetlt wird (später ats einen Monar nachderr Sie

den iestsetzungsbesche'd erhatten haben), w'ro der t.-
ternbeitrag erst ab Anfang des Monats ertassen, in dem
der Antrag lhrer Stadt/Gemeinde eingeht.

was passiert, w€nn ich keine bzw. k€ine vo[ständi-
gen Angaben zu meincm Einkommcn mache?

Wenn die geforderte Verbindtiche Erklärung zum
Elterneinkommen auch nach ErinnerunS nicht vorgeteSt
wird, oder keine Angaben zur Einkommenshöhe gemacht
werden, wird der Höchstbeitrag fLlr die maßgebliche
Betreuungsart und die vereinbarte BetreuunSszeit
festgesetzt.
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ln einer Kinderta8eseinrichtung können Ledigtich 25, 35 oder 45 Stunden gebucht werden

Sete2von2
KREIS
STEINFURT

Elternbeiträge für das Kindergarteniafi 202412025 (of.08.2024 - 31.07.2025)



lntormationseflichten bei der Erhebsnß von oerionenbezorenen Daten kemäß Artikel 13 und ,.4 OSGVOI

B€telchnunt der Datrnvorarbcltunt:

€rhebung von Elternbeit/ägen in Kihdertageseinrichtunten

1. Narna und (ontaktdrtln dC3 inhahlkh varantwonlkhan
Gerreind€ Lotte, Der 8ü/geameilter
westerkappelner Srraße 19
4950! l"otte
Telefcn'Nr..49 5404-E89-0
E-Mail: info@lone.de

2. l{.me und (ontaltdlen dci o.tcns€huttbrauftrastan
Frager ror verarbeitun8 lhrer persönlichen Daten könne0 Sie gerne an den behdrdlichen oatenschutabeauftragten richt€n:
Marlo Könning
Telefon-Nr.: {9 2861939 409
E Marl: märio.koenning@kaaw.de

3. Zwccu! und Rlrhtla.undLte/n der V€rarbehuflr
lhre perrcflenberogene4 0alen werden erhoben, um di€ Beiträte zur (indertagesbetreuung ru errechnen. Rechtsgrurdlage für die
Vera.beitunt lhrer oaten i't Ar:ikel 5 Abs- 1 Buchstabe c

und e Ds-GVO i. V. m. § 23 Abs. 1i. V. m. Abs 5 (iBiz und ! 2 Lno 3 der Elternbeitretssaüunt des Kreises Steinfun.
4 Weiterqabc von Oatln an Drina

Zur Erfüllunt der Aufgeben kann e5 erfordedich 5ein, da55 die Da:en irn E;nzelfall an Oritle weitergegeben werden (2. B. bel de.
Elterngeldste le. F nanrami). Die 0atenweaterg3be ertolgt autschließ1,.h zu tesetzltcher Zwecken

5. DaGnerhebunabcl.ndrrroStellen
Sofern weitere Daten erhoben werden müssen, werden diese a!sschließllch zu gesetalichen Zwecken ber Dritten erhoben

6. Dauer der Soeicherunr
hre 0aten werden nach Ablauf der geserzlichen Aufbe\^/ahrunB5frt5ten telöscht oder vernichtet

7. hre Rechle

5ie haben des Recht:
. 8emäß Att. 7 Ab!. 3 DSGVO lhre einrna erterlte EinwiLlagung lederreit gegenjbe. uns.u $/iderrufen, sofern ke ne geietu lichen

Grundlaten die Erhebunt erfordert. Dres hat z!r Fol8e. dass wir die Oatenverarbeitung, die aLJf die!er Einwllligung beruhte, fdr
die Zukuntl nicht mehr fortlühre. dürfen,

. 8emäß Aft l5 OSGVO A'Jskunft über lhre von urs verarberteten personenbezogenen Datei ru vertengen. nsbe5onde.e können
Sie Au5kunft Über dre Verarbeitungsrweake, die (ategorie der personenbezote^en Daten, die Kategorlen von Empfäntern,
gegenüber denen lhre Daten offengele8i wLrrden oder werden, die teplante Spei(herda!er, das Bestehen eine5 Rechti auf
Eencht tüng, Löschun8, Ernschränkung der Ve.arbeitunt oder Widerspr!ch, des Bestehen eine5 Ee5chwerderechts, dae Herkunft
ihrer Daten, §ofern diege nicnt beluns erhoben w!rden, 5owie über da5 Bestehen e ner äutornatisienen Entlcheidungsfindunt
einschließlich P.ofilinS und ggf. aussagekräftigen Iniormalionen ru deren Einzelheiten verlängen;

. Sernäß Aft. 16 DSGVO unverrugli.h die Berichtrtunt unrichtiter oder VeNollständigung lhrer bei uns tespeicherten
pelsonenoelogenen oat€n 2u verlangen;

. gemäß An- 17 DSGVO d,e Lorchlng lhrer bei uns gespercherten perronenbezogenen oaten .u ver anBen, sowert nicht dle
Vera.beitung zur Autübung del Rechts .uf frere Me nungräußerunt und Inforn'afron, aur Erfü lung einer rechtlchen
Verpflichtunt, au5 Gründen des öf{entlichen lnte.esses oder .!r Geltendmachun& Aur!bung oder Ver!erdigunt von
Rechtgansprüchen erforderlich ist;

. Sernäß An 18 05GVO dae EinrchränkunB der Verarbeitung lh.er personenbezogenen Oaten !!t verlangen, soweitde Richtrgkelt
der oäten von lhnen bestritten wrrd, dle Verirbertuig unrechtmißit i!t, Sie aber deren Lörchung ablehnen und wir dre Daten
nicht mehr benötigen, S e redoch diese iur GeltendmachunB, Ar5übunB oder Veneldrgung von Re€l.tsansprüchen benötrgen oder
Sie gernäß Aft. 21 DSGV0 Wider5pruch gegen d e Verarbertunt elnBelegt haben;

. gemäß Art. 20 DSGVO lhre peasonenbezogenen Daten, dre sie uns bere;tgestellt haben, ,n einem slruklurierter', ßdngtgen und
maschinenle!ebaren Format 2u erhalten oder die Ubermrttlu.g an ernen anderen Veranlwonlichen ,u verlangen Lrnd

. Berräß Art. 77 0SGV0 rch ber einer Aufrchtsbehrirde au beschweren. ln der Retel köhnen sie sich hierfur an die
A!fsichisbehorde lhres übl (hen Aufenthalt50rtes wenden

Lande5beauftragte für 0atenschut! und lnformationsfrerhert Nordrhein-Westfalen
{LDr NRW)

l(avall€.iestr 2-rl
40213 Oü!!eldort
Ielefon: 021!/38424-0
Fax: 0211/38424-10
E-Mail : gst§ltlblEElIo&lb

SofernlhreperlonenberotenenDätensufG?undlatevonberechtrttenrnteressentemäßA/t 5Ab9. 1S. 1 lit f DSGVO verarbertet
werden, haben sre dar Recht, Semäß Ar!. 21 D56VO Wrderspruch gegen dle Verärbeitun8 Ihrer perronenberogenen oeten
einrulegen. sowert dafur Gründe vorleSen, d,e !ici aur h.er b€ronde.en Situation erteben


